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und der Therme Sinnflut

Für alle Kunden  
der Stadtwerke  
Bad Brückenau*: 

Ein kostenloser  
Bio-Christbaum!
Vom 3. bis zum  
12. Dezember 2021.
*Aktionsbedingungen  
finden Sie im Heft.
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Liebe Stadtwerke-Kunden,

vielen Dank für Ihre zahlreichen schönen Rückmeldungen zu unserer Christbaum
aktion im letzten Dezember. Wegen der positiven Resonanz werden wir die 
kostenlose Verteilung von Bio-Weihnachtsbäumen in diesem Jahr gerne wieder-
holen. Auch den beliebten Foodtruck mit seinem umfangreichen Angebot an 
Burgern konnten wir wieder für die Veranstaltung gewinnen. 

Die anstehende Sanierung der Therme Sinnflut ist weiterhin ein großes Thema in 
der Region. Da wir hier auf staatliche Förderprogramme angewiesen sind, ist es 
erforderlich, bereits die Planungen europaweit auszuschreiben und die entspre-
chenden Ergebnisse immer wieder mit den zuständigen Gremien und Behörden 
abzustimmen. Deshalb gehen wir aktuell von einem Sanierungsbeginn zum 
Jahreswechsel 2022/2023 und einer Wiederinbetriebnahme im Jahr 2025 aus. 

Um dem Klimawandel entgegenzuwirken, hat die Bundesregierung ein Klima
paket beschlossen. Der verstärkte Ausbau der erneuerbaren Energien und eine 
zusätzliche Besteuerung des Energieverbrauches mit einer CO2-Abgabe sind 
eine positive Nachricht für das Klima. Negativ ist, dass dies zu weiter steigen-
den Energiepreisen und einer entsprechenden Belastung unserer Kunden führen 
wird. Insofern ist es wichtig, dass Sie bei der geplanten Neuanschaffung von 
Geräten auf besonders energiesparende Produkte achten. 

In dieser Ausgabe stellt sich Ihnen mein Nachfolger Torsten Zwingmann vor. 
Nachdem ich mich aus familiären Gründen entscheiden habe, Bad Brückenau zu 
verlassen, haben wir mit ihm einen kompetenten Fachmann gefunden, der die 
Anforderungen unserer Kunden und Partnergemeinden sofort und reibungslos 
erfüllen kann.

Es grüßt zum Abschied

Michael Garhamer 
Ehemaliger Geschäftsführer der Stadtwerke Bad Brückenau
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4 6 Das neue 
Gesicht  
der Stadtwerke

Die Stadtwerke Bad Brückenau 
haben einen neuen Geschäfts-
führer. Seit August ist Torsten 
Zwingmann der Mann an der 
Spitze des Energieversorgers.

„Ich trete in große Fußstapfen“, sagte 
der 46-Jährige bereits bei der Amts-
übernahme mit Blick auf seinen Vor-
gänger Michael Garhamer, der das 
Unternehmen fünf Jahre lang erfolg-
reich leitete. Neue Aufgaben, so der 
Diplom-Ingenieur der Elektrotechnik, 
habe er schon immer mit Elan und Ehr-
geiz angepackt. Das werde in Bad 
Brückenau nicht anders sein. „An viele 
Dinge, die hier in der Vergangenheit 
realisiert oder konstruktiv auf den Weg 
gebracht wurden, konnte ich nahtlos 
anknüpfen“, schildert Zwingmann seine 
positiven Eindrücke der ersten Monate.

Der Beruf war ihm, der schon als Kind 
gern tüftelte und werkelte, praktisch 
in die Wiege gelegt. Als Schüler und 
später als Student arbeitete er in den 
Ferien regelmäßig im Betrieb seines 
Vaters, der als selbstständiger Unter-
nehmer auf dem Gebiet der Elektro-
technik tätig war.

Über reichlich Erfahrung in seiner Bran-
che verfügt Torsten Zwingmann durch 
seine Tätigkeit bei verschiedenen Ar-
beitgebern; über die Stationen Pla-
nungsingenieur, Vertriebsspezialist und 

Teamleiter brachte er es bis zum Abtei-
lungsleiter Asset Management, wo er 
zuletzt 25 Mitarbeiter führte. Aber das 
sei eben „immer nur die zweite Reihe“ 
mit kaum Entwicklungsmöglichkeiten 
gewesen, blickt Zwingmann zurück. 
„Ich wollte endlich einmal mehr Verant-
wortung übernehmen“. Da sei ihm die 
Stellenausschreibung der Stadtwerke 
wie gerufen gekommen. In der Stadt 
an der Sinn könne er neben vielen 
anderen Dingen auch sein Wissen 
effektiv einbringen, das er sich neben 
der Praxis bei diversen Weiterbildungs-
maßnahmen, unter anderem zum Ener-
giewirtschaftsmanager, erworben hat. 
Bad Brückenau sei ein überschaubarer 
Raum, was für die tägliche Arbeit viele 
Vorteile habe, wie beispielsweise die 
kurzen Wege.

„Über die Autobahn ist es ja nur ein 
Katzensprung zu meinem neuen Ar-
beitsplatz“, hat Torsten Zwingmann 
festgestellt, der mit seiner Frau und den 
drei Kindern in Petersberg bei Fulda 
wohnt. Einen gesunden und sportlichen 
Ausgleich zu seinem Beruf findet er 
beim Mountainbiking und als alpiner 
Hüttentour-Geher beim Wandern. Da-

rüber hinaus bezeichnet er sich selbst 
als „absoluten Barbecue-Fan“. Sehr am 
Herzen liegt ihm außerdem sein ehren-
amtliches Engagement beim Deutschen 
Roten Kreuz (DRK) Marbach.

Kontakt zu den Menschen

Großen Wert legt der neue Geschäfts-
führer auf intensive Kundenkontakte. 
So bleiben die Stadtwerke auch in 
Zukunft ein „Haus der offenen Tür“: 
Im direkten Gespräch mit den persön-
lichen Ansprechpartnern des örtlichen 
Energieversorgers ließen sich individu-
elle Fragen und Wünsche der Kunden 
in der Regel schneller und besser klä-
ren als durch langwierigen Schriftver-
kehr.

„Ich freue mich auf die neue Heraus-
forderung und die konstruktive Zusam-
menarbeit mit den neuen Kollegen“, 
betont Torsten Zwingmann abschlie-
ßend.

Freut sich auf die neuen Herausforderungen bei den Stadtwerken 
Bad Brückenau: Geschäftsführer Torsten Zwingmann
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Foto: Laura Schumacher Fotodesign© Staatl. Mineralbrunnen AG
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Werk am Buchrasen, Baubeginn 1998 – Fertigstellung 2003Werk im Staatsbad, erbaut 1989

Traditionsreiches Unternehmen 
setzt auf Umweltbewusstsein
Ökonomie und Ökologie müssen keineswegs Gegensätze sein. Das beweist 
beispielhaft die Erfolgsgeschichte des Bad Brückenauer Mineralbrunnens.

Setzt auf Tradition:  
Vorstandsvorsitzender Ingo Vialon

Vom „Tafelgetränk der Könige“ bis zur 
gesunden Erfrischung für alle Alters-
gruppen war es ein beeindruckender 
Weg. Schon früh erkannten die Verant-
wortlichen des Unternehmens, dessen 
Anfänge bis in das Jahr 1747 zurückrei-
chen, dass ein Wirtschaften ohne Rück-
sicht auf die Umwelt nicht vertretbar 
ist. Gerade ein Naturprodukt wie das 
Wasser verlangt besonderen Schutz. 

Hier finden sich durchaus Parallelen zu 
den Bad Brückenauer Stadtwerken, die 
als heimischer Energieversorger eben-
falls einen hohen Qualitätsanspruch 
haben. So war es kein Wunder, dass 
deren neuer Geschäftsführer Torsten 
Zwingmann und der Vorstandsvorsit-
zende der Staatl. Mineralbrunnen AG, 
Ingo Vialon, bei einem ersten Arbeits-
gespräch sofort die Gemeinsamkeiten 
zweier kompetenter Geschäftspartner 
hervorhoben. Die Zusammenarbeit bei-
der Unternehmen ist „seit einer halben 
Ewigkeit“ von gegenseitiger Wertschät-
zung und einem intensiven Erfahrungs-
austausch geprägt.

Zuverlässiger Partner

„Bei den Stadtwerken als regionalem 
Energieversorger sind wir sehr gut auf-
gehoben“, bestätigt Vialon. Er nennt 
auch gleich ein Beispiel: „Keine unserer 
zahlreichen Stationen in der komplexen 
Abfüllanlage könnte ohne den zuver-
lässig gelieferten Strom laufen“. Sollten 
fachliche Fragen auftauchen, werden 
diese von den Verantwortlichen der 
Stadtwerke stets umgehend beantwor-
tet. Räumliche Nähe bringt eben große 
Vorteile.

Als Umweltschutz praktisch noch ein 
Fremdwort war, bastelte die dama-
lige Staatl. Mineralbrunnen GmbH, 
die 1994 in eine Aktiengesellschaft 
umgewandelt wurde, schon an einem 
bis heute beispielhaften ökologischen 
Konzept. Nach einem millionenschwe-
ren Sanierungsprogramm wurde 1990 
im Staatsbad der erste ökologische 
Abfüllbetrieb Europas eingeweiht, we-
nig später eine damals noch nahezu 
unbekannte Ökobilanz vorgelegt.

Die Vergangenheit wird beim Mineral-
brunnen in Ehren gehalten, die lange 
Tradition intensiv gepflegt, der wich-
tige Bezug zur hiesigen Region und 
somit auch zu den Stadtwerken als ört-
lichem Energieversorger nie vergessen. 

Den Grundstein für eine erfolgreiche 
Zukunft legte das Unternehmen 1998 
mit dem Bau eines neuen Logistikzent-
rums am Buchrasen. Fünf Jahre später 
wurde dort das Produktionsgebäude 
fertiggestellt, und die PET-Abfüllanlage 
ging in Betrieb. 2012 errichtete man 
zwei Photovoltaikanlagen – in Ober-
leichtersbach und in Bad Brückenau.

Das Heil- und Mineralwasser gelangt 
über Edelstahlleitungen von der je-
weiligen Quelle im Staatsbad zum 
Abfüllort, wodurch höchste Qualität 
und Reinheit garantiert sind. Das bele-
gen unter anderem die regelmäßigen 
Auszeichnungen der Deutschen Land-

wirtschafts-Gesellschaft (DLG) und dem 
Verbrauchermagazin Öko-Test.

Verantwortung mit Tradition

Klimaschutz ist momentan in aller Mun-
de, beim Mineralbrunnen allerdings 
schon seit etlichen Jahrzehnten gelebte 
Praxis. „Wir verwenden ausschließlich 
Mehrwegflaschen, die im Vergleich 
zu Einwegflaschen nur rund die Hälfte 
des schädlichen Klimagases CO2 ver-
ursachen“, betont Vialon. Neuerungen 
gegenüber zeigt sich die Geschäftslei-
tung immer offen. Veranstaltungsspon-
soring und die Präsenz in diversen 
Social-Media-Kanälen tragen auch bei 

der jüngeren Generation Früchte. Dar-
über hinaus stellt der Mineralbrunnen 
ebenfalls vielfältige Ausbildungsplätze 
zur Verfügung. 

Für den Vorstandsvorsitzenden Ingo 
Vialon ist Bad Brückenauer Mineral-
wasser übrigens Geschichte und Mar-
kenartikel zugleich. Das ist auch bei 
der neuen Individual-Glasflasche, die 
2017 neu ins Sortiment aufgenommen 
wurde, deutlich zu erkennen: Die Fla-
sche wurde einem historischen Tonkrug 
nachempfunden und ist mittlerweile die 
beliebteste Flaschenform im Sortiment 
des Staatl. Mineralbrunnens.

So gelangt das Mineralwasser in die Flasche

Service  5 4  Service
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Elektromobilität 
bei den Stadtwerken

„Erstmals rollen eine Million Elektro-
fahrzeuge auf Deutschlands Straßen“, 
verkündete die Bundesregierung An-
fang August in einer Pressemitteilung. 
Mehr als die Hälfte davon war rein 
batteriebetrieben. Während des ersten 
Halbjahres 2021 konnte auf diesem 
Sektor laut Kraftfahrtbundesamt ein 
Zuwachs von knapp 236 Prozent im 
Vergleich zum ersten Halbjahr 2020 
festgestellt werden. Auch die Lade
infrastruktur verbesserte sich; hier lag 
die Steigerungsrate bei über 22 Prozent.

Innovativ aus Überzeugung

„Die Stadtwerke Bad Brückenau en-
gagieren sich aus Überzeugung im 
Innovationsfeld Elektromobilität, wel-
ches leise, sauber und gut für unser 

Klima ist“, sagt Geschäftsführer Torsten 
Zwingmann und Prokurist Arnold Brust 
ergänzt: „Seit dem Jahr 2017 sammeln 
wir mit unseren mittlerweile drei rein 
elektrisch betriebenen Montagefahr-
zeugen praktische Erfahrung im Ar-
beitsalltag. Darüber hinaus tragen wir 
mit fünf Ladestationen dazu bei, diese 
CO2-neutrale Form der Fortbewegung 
bei unseren Kunden und den Besu-
chern unserer schönen Stadt weiter 
voranzubringen“.

Ein Stadtwerke-Mitarbeiter, der ei-
nes der drei Fahrzeuge regelmäßig 
nutzt, ist der Gasmonteur Frank Will. 
Er kennt die Elektro-Autos und deren 
Handhabung mittlerweile in- und aus-
wendig. „Am Anfang war diese Art 
der Fortbewegung natürlich etwas ge-

wöhnungsbedürftig. Sehr schnell hat 
mich aber die angenehme Fahrweise 
begeistert“, sagt der 53-Jährige. Beim 
Ladevolumen für Handwerkszeug und 
Gerätschaften hat er überhaupt keine 
Einschränkungen festgestellt, lediglich 
das Gewicht der Zuladung falle etwas 
geringer aus. Dafür zählt Will etliche 
Vorteile auf; „Reine E-Mobile haben 
nur wenige Verschleißteile und sind 
daher prinzipiell wartungsarm. Getrie-
be, Auspuffanlage und Motoröl gibt es 
nicht. Das Ganze ist eine sehr saubere 
Sache“. 

Schadstoffarm und leise

Auf die positiven Aspekte der gesam-
ten Thematik hat auch schon mehrfach 
der Verband der bayerischen Energie- 

Die Zahl der Elektro-Autos in Deutschland nimmt kontinuierlich zu. Der  
Wachstumskurs ist offensichtlich. Experten sprechen sogar von einem Boom.

�� Die Stadtwerke Bad Brückenau unterstützen die 
Einrichtung von privaten Ladestationen mit einem 
einmaligen Zuschuss von 200 Euro. 

�� Die Stadtwerke Bad Brückenau bieten einen speziellen 
Autostromtarif an, um Besitzern von Elektrofahrzeugen 
eine kostengünstige und nachhaltige Energieversor-
gung für das Laden ihrer Pkws zu ermöglichen.

Das aktuelle Ladesäulenverzeichnis, Preislisten  
und Fördermöglichkeiten finden Sie unter  
www.stw-brk.de/de/Strom/E-Mobilitaet

Ansprechpartner 

Arnold Brust  
Prokurist und technischer Leiter 
E-Mail: arnold.brust@stw-brk.de

Förderung für ladepunkte

und Wasserwirtschaft (VBEW) hinge-
wiesen. So sind Elektro-Fahrzeuge im 
Betrieb vollkommen emissions- und 
schadstofffrei. Besonders bei geringen 
Geschwindigkeiten sind diese sehr lei-
se. Dadurch wird innerhalb von Wohn-
gebieten das Lärmniveau deutlich re-
duziert. Wer früh aus dem Haus muss, 
weckt niemanden mehr auf. Da außer-
dem keine Abgase oder Ölleckagen 
entstehen, bleibe die private Garage 
immer sauber.

Jede Menge Vorteile

Längst gewichen ist in der Bevölkerung 
die anfängliche Skepsis gegenüber 
den Elektro-Autos. Das liegt in erster 
Linie an den positiven Erfahrungen 
der Nutzer, den verlässlichen Techno-
logien und einem wachsenden Ange-
bot. Fast jeder bekannte Hersteller hat 
inzwischen mindestens ein E-Modell 
in seiner Fahrzeugpalette. Von Tag 
zu Tag wächst darüber hinaus das 
Netz öffentlicher „Energie-Tankstellen“. 
Allein in Bad Brückenau haben die 
Stadtwerke bisher insgesamt fünf La-
desäulen eingerichtet: Zwei davon am 
Sinnauplatz, Therme Sinnflut, Parkplatz 
Georgi-Kurhalle sowie Volkersberg.

Auch das Aufladen zu Hause funkti-
oniert mittlerweile relativ problemlos 
und ohne den in der Vergangenheit 

häufig kritisierten „Kabelsalat“. Durch-
gesetzt hat sich hier in Deutschland die 
sogenannte „Wallbox“, deren Installati-
on nicht zuletzt wegen der Sicherheits-
bestimmungen von einem Elektro-Fach-
betrieb durchgeführt werden muss. Für 
den Betrieb der Anlage reicht nach 
Expertenmeinung in der Regel schon 
der private Stromanschluss zur Bereit-
stellung der benötigten Leistung aus.

Attraktive Förderung

Für die Anschaffung eines E-Autos spre-
chen neben den erwähnten Faktoren 
auch etliche finanzielle Anreize. Aus 

verschiedenen Fördertöpfen gibt 
es Geld für die potenziellen Inter-
essenten, so dass sich der höhere 
Kaufpreis im Vergleich zu her-
kömmlichen Fahrzeugen erkenn-
bar relativiert. Überdies werden 
auch private Ladestationen bezu-
schusst. Die Wallboxen können 
Stadtwerkekunden bei den Stadt-
werken beziehen, allerdings nur 
über Elektroinstallationsfirmen. 
Ein Direktverkauf an Endkunden 
ist nicht möglich. Der Netzmeister 
und Spartenleiter Strom, Felix 
Brust, ist für die Wallboxen zu-
ständig.

Gasmonteur Frank Will im Einsatz

Elektromeister Andreas 
Miller aktiviert die Lade-
säule mit seinem Smart-
phone via QR-Code

Netzmeister und Spartenleiter Strom, 
Felix Brust, präsentiert die Wallbox
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Der Weg zu günstigem Strom und Gas – in vier Schritten

Wir kündigen für Sie 
bei Ihrem bisherigen 
Energieversorger.

Wir informieren Ihren Netz
betreiber, dass wir Sie zukünftig 
mit Energie versorgen.

Ab dem vereinbarten 
Termin versorgen wir  
Ihren Haushalt mit Energie.

Unser günsti-
ges Angebot 
überzeugt Sie.

2
3

4
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Wie jedes Jahr im Dezember werden die Kunden der Stadtwerke Bad Brückenau 
darum gebeten, ihre Strom-, Gas- und Wasserzähler abzulesen und die 
Zählerstände mitzuteilen. Die Selbstablesung wird von den Kunden sehr gut 
angenommen und umgesetzt.

Wie in den vergangenen beiden Jahren 
werden die Kunden der Stadtwerke 
Bad Brückenau auch 2021 mit einer 
Ablesekarte zur Selbstablesung auf-
gefordert. „Die Ablesung der Zähler-
stände durch die Kunden wird sehr gut 
angenommen. Im letzten Jahr konnten 
wir die Ablesequote der Vorjahre sogar 
noch übertreffen, sie lag bei 95 %; 40 % 
davon wurden online per Smartphone 
oder Internet übermittelt“, sagt Reinhard 
Kühnl, Abteilungsleiter der Vertrags-
abrechnung bei den Stadtwerken Bad 
Brückenau. 

Viele Wege führen  
zu den Stadtwerken

„Wie in den Jahren zuvor bieten wir 
dem Kunden wieder verschiedene 
Wege, die Stände an die Stadtwerke 

zu melden. So hat jeder Kunde die 
Möglichkeit, selbst zu entscheiden, wie 
er seinen Zählerstand melden möchte“, 
so der Abteilungsleiter. Mit dem Smart-
phone könne zum Beispiel der QR-
Code auf der Ablesekarte gescannt 
werden und auf dem Display erschei-
nen sodann alle Zähler, welche auch 
auf der Ablesekarte aufgeführt sind. 
Mithilfe des „Erkennen-Buttons“ liest 
das System von selbst den Zählerstand 
aus dem Foto und speichert den Stand 
automatisch ab. Ableseirrtümer sollen 
hierdurch reduziert werden.

Die übrigen bekannten Meldevarian-
ten haben weiterhin Bestand. Auf der 
Internetseite www.stw-brk.de er-
scheint wie jedes Jahr ab Beginn der 
Ablesung ein Eingabefenster, welches 
zur Eingabe der persönlichen Nutzer-

Wechseln Sie jetzt zu den Stadtwerken Bad Brückenau und nutzen Sie 
Ihre Vorteile eines regionalen Lieferanten in Ihrer Nähe. Kurze Wege 
ermöglichen Ihnen den direkten Kontakt mit Ihrem persönlichen Berater – 
nahezu ohne Wartezeiten. Die Beratung erfolgt individuell und auf Ihre 
Bedürfnisse abgestimmt. Aber auch nach Vertragsabschluss stehen Ihnen 
Ihre Kundenberater weiterhin mit ihrem Fachwissen und Rat zur Seite.

Viele Tarife laufen zum 31. Dezember 2021 aus und machen somit einen 
Wechsel zum Jahresende zu den Stadtwerken Bad Brückenau möglich. 
Aber auch bei Preisanpassungen während der Laufzeit haben Kunden 
aufgrund des Sonderkündigungsrechts die Möglichkeit, vorzeitig ihren 
Vertrag zu kündigen. Achten Sie hier auf entsprechende Informations-
schreiben Ihres aktuellen Lieferanten. 

Im Internet gibt es bekanntlich verschiedene Möglichkeiten, Preise zu ver-
gleichen. Jedoch ist hier besondere Vorsicht geboten: Nicht immer bleibt 
der günstigste Lieferant auch zuverlässig. Die Vergangenheit hat in vielen 
Fällen gezeigt, dass nach dem vermeintlichen Schnäppchen das böse 
Erwachen in Form von Insolvenzen folgte. 

angaben auffordert, die ebenfalls auf 
dem Anschreiben der Ablesekarte mit-
geteilt werden. Darüber hinaus kann 
die Karte direkt im Kundencenter abge-
geben oder kostenfrei per Post an die 
Stadtwerke zurückgesendet werden. 
Kunden, welche im Vorjahr ihre E-Mail-
Adresse angegeben haben, werden im 
Vorfeld per E-Mail kontaktiert und zur 
Ablesung aufgefordert.

Achtung: Frist beachten!

Die Zählerstände müssen bis zum Jahres- 
ende 2021 über einen der möglichen 
Kommunikationswege gemeldet wer-
den. Sollten Zählerstände nicht fristge-
recht eingehen, werden diese für die 
Abrechnung geschätzt. 

Kontakt Stadtwerke 
Bad Brückenau

Kundencenter 
Telefon: 09741 9112-0

Reinhard Kühnl  
Leiter Kundencenter 
E-Mail: reinhard.kuehnl@stw-brk.de

Stephanie Morin		
außerhalb Netzgebiet Bad Brückenau 
E-Mail: stephanie.morin@stw-brk.de

Anja Kaiser		
Stadtgebiet inklusive Ortsteile 
E-Mail: anja.kaiser@stw-brk.de

Sabine Wießner		
Stadtgebiet inklusive Ortsteile 
E-Mail: sabine.wiessner@stw-brk.de

Jahresverbrauchsabrechnung:  
Information zur Ablesung 2021

Jetzt Kunde werden!

Die Stadtwerke Bad Brückenau sind sehr 
aktiv, in aber auch um Bad Brückenau. Der 
besondere Focus liegt hier auf dem persön
lichen Kundenkontakt. Die Stadtwerke sind 
nicht einfach nur ein Lieferant, sondern 
sehen sich auch in der Verantwortung, die 
Region zu stärken. 

Ihre Vorteile  
auf einen Blick

�� Kompetente und zuverlässi-
ge Betreuung

�� Keine Preisfallen oder 
versteckte Klauseln

�� Faire Tarife – und das nicht 
nur im ersten Jahr

�� Sicherer Energieversorger 
ohne Risiko

�� Vergünstigungen in der 
Therme Sinnflut

Hier gelangen Sie 
direkt zu unserem 
Kontaktformular:
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Daten senden



Nach dem großen Erfolg und der positiven Resonanz im letzten 
Jahr findet auch 2021 die Verteilung der Weihnachtsbäume auf 
dem Sinnauplatz statt. Vom 3. Dezember 2021 bis zum 12. 
Dezember 2021 ist hierfür wieder ein Stand vor den Türen der 
Stadtwerke aufgebaut. 

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder der 
„Jack’s Tasty Foodtruck“ mit seiner Auswahl an ver-
schiedenen Burgern und Pommes frites dabei sein 
wird. Darüber hinaus nehmen einige Bad Brückenauer 
Vereine ebenfalls teil und sind während der Aktion 
abwechselnd auf dem Sinnauplatz vertreten.

In diesem Jahr wird die Aktion von der Mühl-
bauer & Müller GbR durch Steven Mühlbauer 
und Andreas Müller begleitet, die auf 16 Jahre 
Erfahrung in der Aufzucht von Nordmanntan-
nen zurückblicken. Dem ein oder anderen sind 
die beiden vielleicht durch ihren jährlichen 
Verkaufsstand am Rhön-Center bereits bekannt. 

Nachhaltigkeit und Umweltschutz stehen an ers-
ter Stelle. So wurde 2018 der Betrieb komplett 
auf biologischen Landbau umgestellt. Durch die 
Gesellschaft für Ressourcenschutz (GfRS) wird 
dies jährlich überprüft und zertifiziert. Weitere 
Informationen sind auf der Internetseite www.
weihnachtsbaeume-burgsinn.de zu 
finden. 
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Schöne Bescherung

Große Christbaumaktion 

Hier Gutschein ausschneiden**

Vorbeikommen lohnt sich!

Für alle Kunden der Stadtwerke 
Bad Brückenau und die, die es 

noch werden möchten!*

Aktionszeitraum  
3. bis 12. Dezember 2021

Bitte beachten Sie!
Da der Sinnauplatz während der Christbaumaktion als Parkplatz gesperrt ist, bitten  
die Stadtwerke alle Kunden, sich umliegend einen Parkplatz zu suchen und zuerst einen 
Baum auszuwählen, bevor sie mit dem Auto vorfahren, um den Baum einzuladen.  
Wir bitten um Einhaltung der coronabedingten Hygiene- und Abstandsregeln!

*Grundlage ist ein gültiger und nicht gekündigter Strom- bzw. Gasliefervertrag bei den 
Stadtwerken Bad Brückenau. Je Kunde ist nur ein Gutschein einlösbar. Barauszahlung 
sowie Weitergabe des Gutscheins an Dritte sind nicht möglich.

** Nur ein Gutschein je Bestellung einlösbar, erneutes Ausdrucken und Vervielfältigung ausgeschlossen.
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Stadtwerke-Kunden erhalten vorab per Post einen 
Gutschein, mit welchem jeder Empfänger seinen 
Bio-Christbaum zwischen 1,3 und 2,5 Metern 
auswählen kann. Wer kein Kunde der Stadtwerke 
ist, hat dennoch die Möglichkeit, seinen diesjäh-
rigen Weihnachtsbaum am Sinnauplatz käuflich 
zu erwerben. Die Ausgabe der Bäume erfolgt 
während der Christbaumaktion täglich von 10:00 
bis 18:00 Uhr. 

Die diesjährigen 
Christbaumverkäufer 
Andreas Müller und 

Steven Mühlbauer

Aktion  11 10  Aktion



So gehts: 
Einfach die Karte (unten) vollständig ausfüllen und an uns zurückschicken. 
Natürlich können Sie uns die Angaben auch per E-Mail zusenden. 

Preise 1 bis 10: Auch in dieser Ausgabe unterstützen die Stadtwerke wieder Bad 
Brückenauer Betriebe und verlosen unter allen Teilnehmern insgesamt 10 Gutscheine 
im Wert von je 25 Euro. Die Teilnahme ist pro Haushalt auf eine Person begrenzt. Die 
Zuteilung der Gutscheine erfolgt ausschließlich durch die Stadtwerke Bad Brückenau.*

*�Eine Barauszahlung der Gewinne ist nicht möglich.

Einsendeschluss ist der 3. Dezember 2021.

Mitmachen  
  und gewinnen!

Gewinner der letzten Ausgabe:
Gustav Schrenk, Bischofsheim 
Armin Schreiner, Premich 
Ewald Betz, Bad Brückenau 
Wilfried Kömpel, Bad Brückenau 
Egon Lochner, Wildflecken 
Gerda Martin, Bad Brückenau 
Uwe und Roswitha Richter, Bad Brückenau 
Burkhard Schneider, Bad Brückenau 
Andrea Fell, Oberleichtersbach 
Thorsten Fischer, Zeitlofs 

Die Gewinner des letzten Gewinnspiels  
wurden bereits benachrichtigt.

Allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch!
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Stadtwerke Bad Brückenau GmbH 
Sinnaustraße 14 
97769 Bad Brückenau 

Telefon: 09741 9112-0 
Fax: 09741 4366
stadtwerke@stw-brk.de
www.stw-brk.de

Impressum

Kundenmagazin der Stadtwerke  
Bad Brückenau GmbH 

Redaktion: Rolf Pralle (Seite 3 - 7)
Stephanie Morin (Seite 8 - 11)

Verantwortlich: Torsten Zwingmann

Verlag und Herstellung: 
Körner Magazinverlag GmbH 
www.koernermagazin.de

Kundencenter 
09741 9112-0

Therme Sinnflut 
09741 9112-55

Störungshotline 
09741 911-30

Unser Magazin wurde klimaneutral 
hergestellt. Durch den Erwerb von 
Klimaschutzzertifikaten für das Projekt 
„Sauberes Trinkwasser in Diana, Mada-
gaskar“ kompensieren wir die bei der 
Herstellung entstandenen CO2-Emissionen. 

Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag	  
7:30 bis 12:30 Uhr  
14:00 bis 16:00 Uhr

Freitag 	  
7:30 bis 12:00 Uhr

Vorname/Name

Straße/Nr.

PLZ/Ort
 
Telefon
 
E-Mail
 
Datum/Unterschrift 

kWhStrom Jahresverbrauch

Erdgas Jahresverbrauch kWh

Meine persönlichen Daten (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) Bitte Jahresverbrauch unbedingt ausfüllen!

О   �Ja, ich möchte an der Verlosung teilnehmen und 
mein persönliches Angebot der Stadtwerke Bad 
Brückenau erhalten.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten gemäß Datenschutzgesetz gespeichert und weiterverarbeitet werden. Außerdem bin ich im Gewinnfall damit einverstanden, dass mein 
Name in der nächsten Ausgabe des Kundenmagazins der Stadtwerke Bad Brückenau veröffentlicht wird. Die Erhebung der personenbezogenen Daten erfolgt zur Auftragsbearbeitung sowie 
zur Pflege und Erhaltung der Kundenbeziehungen mit den Stadtwerken Bad Brückenau und den verbundenen Unternehmen. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Auf Anfrage kann ich unter 
der E-Mail-Adresse stadtwerke@stw-brk.de Auskunft über meine gespeicherten personenbezogenen Daten erhalten und ihre Berichtigung, Löschung oder Sperrung verlangen.



Unter den Einsendungen mit vollständig ausgefüllter 
Karte werden die Gewinner nach dem Zufallsprinzip er-
mittelt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Mitarbeiter der Stadtwerke Bad Brückenau GmbH und 
ihre Angehörigen sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

per E-Mail: 
stadtwerke@stw-brk.de

Stadtwerke Bad Brückenau GmbH 
Kennwort „Angebot“
Sinnaustraße 14, 97769 Bad Brückenau

NATÜRLICH REGIONAL 
Mit der Stadtwerke-Kundenkarte erhalten 
Sie besondere und dauerhafte Vorteile für  
den Besuch der Therme Sinnflut.

Gänsrain 2 • 97769 Bad Brückenau  
Tel.: 0 97 41 – 91 12 55  
Fax: 0 97 41 – 91 12 65 
Mail: info@therme-sinnflut.de 
www.therme-sinnflut.de

– An alle Haushalte –12  Gewinnspiel / Impressum 


